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Nenunundvierzigſter Jahrgang

ale Beihung rechnet and in a
allen Anzeigen Geſchäften an

genommen Reklamen die Zeile 1 Mk
Schluß der Anzeigen Annahme vorm
r Uuhr in der Sonntagsnummer
abends 6 Uhr Abbeſtellungen von
Anzeigenaufträgen ſoweit ſolche zuläſſig

ſind müſſen ſchriftlich erfolgen

Erſcheint täglich zwetmal
Sonntags und Montags einmal

Schrtftleitung und Haupt Geſchäfts
Kelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

NowoGeorgiewsk eingeſch
Rumäniſche Verwirrung

e B Kopenhagen 8 Auguſt
Die Berlingſke Tidende meldet aus Paris daß der

dortige rumäniſche Geſandte nach Bukareſt gereiſt ſei Jn
Paris werde dies als ein günſtiges Zeichen für eine ſchnelle
Entſcheidung Rumäniens betrachtet Man erwarte
daß Rumänien jetzt nach Einbringung der Ernte ſeinen
endgültigen Entſchluß bekannt geben werde

Daß Rumänien zu irgendwelchen Entſcheidungen kom
men muß iſt klar Anklar aber iſt es noch vollkommen wie
die Entſcheidung ausfallen wird So meldet ein TU Tele
gramm aus Bukareſt

Die Verwirrung aller politiſchen Strömungen und
Richtungen hat hier ihren Höhepunkt erreicht Jn den
Zeitungen aller Parteien wird offen die Frage diskutiert
daß aus techniſchen Gründen ein Krieg nur noch an der
Seite der Zentralmächte denkbar ſei Es wäre eine ſelt
ſame Komödie wenn die Partei der nationalen Aktion
die zur Rettung der rumäniſchen Ehre unbedingt Blut
fließen ſehen will unter dem Druck der veränderten Ver
hältniſſe langſam in den Krieg gegen ihren urſprünglichen
Schutzpatron Rußland hinübergleiten würde Wichtiger
als der ganze äußerliche Tumult iſt die unabwendbar
herannahende wirtſchaftliche Kriſis Trotzdem wagt noch
niemand offen der einzig ſicheren und radikalen Löſung
klar ins Auge zu ſehen wagt niemand auf die widerrecht
liche Sperrung der Donauſtraße durch das befreundete
Serbien hinzuweiſen

Sicherlich ſind die Zuſtände in Rumänien heute in einer
ſo chaotiſchen Verwirrung daß es nicht leicht iſt ſie zu ent
wirren und zu Entſchlüſſen zu kommen die doch gefaßt wer
den müſſen Neigungen zur Entente kämpfen nach den
Erfolgen der Zentralmächte mit der beſſeren Einſicht

Die Frankf Ztg erfährt aus Bukareſt Leider iſt die
Lage in Rumänien immer noch nicht ſo daß man mit aller
Zuverſicht und Ruhe der Entwickelung der Ereigniſſe ent
gegenſeher könnte Das einzige was wohl jetzt hier feſt
ſteht iſt der Umſtand daß Rumänien nicht gegen die Zen
tralmächte marſchieren wird falls die Lage auf dem ruſſi
ſchen Kriegsſchauplatz nicht etwa eine Aenderung erfahren
ſollte Die hieſigen Kreiſe wollen immer noch nicht daran
glauben daß die ruſſiſchen Armeen endgültig beſiegt ſind
Auch der Miniſterpräſident äußerte ſich noch vor einigen
Tagen dahin daß aus allen Nachrichten hervorgehe daß die
ruſſiſchen Kräfte in Polen wohl geſchlagen aber noch lange
nicht beſiegt ſeien Auch die militäriſchen Vorbereitungen
die im Oſten weiter fortgeſetzt werden laſſen erkennen daß
in dieſen Kreiſen damit gerechnet wird es könnte den rumä
niſchen Truppen doch noch möglich ſein in Siebenbürgen
einzumarſchieren Für dieſen Plan ſind alle Vorbereitungen
getroffen Jn der letzten Zeit wurden in der Leitung ein
zelner Armeen Aenderungen gemacht aus denen hervorgeht
daß der Miniſterpräſident und Kriegsminiſter einzelne ihrer
Verwandten und Jntimen Gelegenheit geben wollte als
erſte in Hermannſtadt und Alba Julia einzumarſchtieren
Andererſeits iſt für eine Aktion gegen Rußland abſolut
nichts vorbereitet worden Man hat im Gegenteil alle
ſchweren Poſitionsgeſchütze der Linie Focſani Galatz nach
den Karpathen geſchafft und dort in Stellung gebracht Jm
Prahovatal ſcheint man ſich nur auf die Defenſive ein
richten zu wollen wogegen im Weſten beſonders am Roten
Turmpaß und an dem weiter weſtlich gelegenen Paß bei
Petroſani Vorbereitungen für die Jnvaſion getroffen wor
den ſind Unterdeſſen nehmen die vielfach verzweigten Ver
handlungen aber ihren Fortgang Aus den letzten Nach
richten ſcheint hervorzugehen daß die hieſige Kriſe in nicht
allzulanger Zeit zu einer Klärung der Lage führen dürfte

J

Die Lage des Kabinetts Bratianu ſchwierig
TU Budapeſt 8 Aug Wie die Bukareſter Segra

meldet iſt die Lage des Kabinetts Bratianu ſeit einigen
Tagen mißlich geworden Man müſſe mit der Möglichkeit
eines nahen Regierungswechſels rechnen Das Blatt ver
öffentlicht Aeußerungen eines konſervativen Politikers über
die Lage in denen betont wird daß Bratianu bis zum
erſten Kronrat in Sinaia für eine gemeinſame Aktion mit
den Zentralmächten im Sinne des beſtehenden Vertrages
eingetreten ſei ſpäter aber unerwartet der Neutralität das
Wort geredet habe Die öffentliche Meinung ſei unter der
Einwirkung des Rubels und einiger Agitatoren von den
vorübergehenden Erfolgen der Ruſſen faſziniert worden
Deshalb habe im Winter von der Erfüllung der Bundes
pflichten keine Rede ſein können Auch Bratianu ſcheine
von den ruſſiſchen Erfolgen irregeführt worden zu ſein und
habe ſich der Entente zugewandt Dazu ſei die feindliche
Haltung des Finanzminiſters Coſtinescu und die Agitation
Jonescus und Filipescus gekommen Heute habe es den
Anſchein als ob Bratianu weder für noch gegen die Entente
auftreten könne Es wäre das größte Verbrechen Rumä
niens wenn es nach dem Falle Warſchaus nicht den Pruth
überſchreiten und Beſſarabien beſetzen würde

Die in Jaſſy erſcheinende Opinia meldet daß die
Stellung des Finanzminiſters Eoſtinescu erſchüttert ſei

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 9 Auguſt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Angriffstruppen von Kowno haben ſich näher an

die Feſtung herangeſchoben es wurden 430 Ruſſen darz
unter drei Offiziere gefangen genommen und 8 Maſchinen
gewehre erbeutet

Auch gegen die Nord und Weſtfront von Lomza machten
wir unter heftigen Kämpfen Fortſchritte 3 Offiziere 14606
Mann wurden zu Gefangenen gemacht 7 Maſchinengew hre
und ein Panzerautomobil eingebracht

Südlich von Lomza wurde die Straße nach Oſtrow er
reicht und die Straße Oſtrow Whyezkow überſchritten Die
an einigen Stellen noch zähe Stand haltenden Ruſſen wur
den geworfen

Nowo Georgiewsk wurde auch im Often zwiſchen
Narew und Weichſel ab geſchloſſen

Gegenüber Warſchau wurde Praga beſetzt unſere
Truppen dringen weiter nach Oſten vor Jn Warſchau wur
den einige tauſend Gefangene gemacht

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Armee des Generaloberſten v Woyrſch überſchritt

in der Verfolgung die Straße Garwolin Ryki nordöſtlich
von Jwangorod

Der linke Flügel der Heeresgruppe des Generalfeld
marſchalls v Mackenſen drängte die Ruſſen über den
Wieprz zurück Mitte und rechter Flügel nähern ſich der
Linie Oſtrow Hansk Uchrusk am Vug

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Mit Tagesanbruch entwickelte ſich ein Gefecht bei Hooge

öſtlich von Vpern
In den Argonnen ſcheiterten franzöſiſche Vorſtöße
Geſtern wurde bei Dammerkirch und am Schwarzen See

heute früh bei Ypern Gondrexange und bei Harboney je
ein franzöſiſches Flugzeug durch unſer e ä
abgeſchoſſen Die letzten beiden Flugzeuge gehörten einem
Geſchwader an das vorher auf die offene außerhalb des
Operationsgebietes liegende Stadt Saarbrücken Bomben ge
worfen natürlich keinerlei militäriſchen Schaden angerichtet
wohl aber einige friedliche Bürger leicht verletzt hatte

Oberſte Heeresleitung

Rumänien rüſtet weiter
c B Rotterdam 9 Auguſt Reuters Bureau meldet

aus Bukareſt I das rumäniſche Kabinett am 4 Auguſt
eine neue Ausgabe von 4 Millionen Franken für Kriegs
zwecke beſchloſſen habe

Die Ausſichten des Vierverbandes in Bulgarien
haben ſich wie auch die ruſſenfreundlichen Sofioter Blätter
offen zugeben weſentlich verſchlechtert durch die Einnahme
Warſchaus ſeitens der Verbündeten e Erfahrung
r insbeſondere der franzöſiſche Sondergeſandte Cruppi
bei ſeinem jüngſten Beſuch bei bulgariſchen Staatsmännern
wo ihm überall bedeutet wurde daß Bulgarien unbedingt
auf der Rückgabe ganz Mazedoniens beſtehe Dazu meldet

A nap daß Fürſt Trubezkoj vollſtändig darauf verzichte
Serbien zu der Rückgabe von Mazedonien zu veranlaſſen
Ferner meldet A nap aus Sofia Die Bevölkerung der
ulgariſchen Hauptſtadt erfuhr vorgeſtern nachmittag den

un Warſchaus durch Sonderausgaben der Blätter Darauf
ſammelten ſich große Menſchenmengen an die zuerſt vor die
öſterreichiſchungariſche und dann vor die deutſche Botfchaſt
zogen und den beiden Zentralmächten begeiſterte Kund
gebungen darbrachten c

c B Wien 9 Auguſt Der neue Schritt des Vierver
bandes in Sofig hat nach hier vorliegenden Meldungen
ebenſowenig Erfolg wie die vorangegangenen Die Regie
rung erklärte den Geſandten des Vierverbandes daß die
neuen Vorſchläge die Haltung Bulgariens nicht zu ändern
vermögen da ſie jedweder Garantien entbehren demnachnur als leere Verſprehüngen betrachtet werden müßten

Bulgarien vor dem Kriegseintritte
TU Sofia 9 Aug Die halboffiziöſe Kambana

meldet daß ein aktiver bulgariſcher Miniſter folgendes er
klärte Jedermann weiß daß Bulgarien in den Krieg ein
greifen muß es muß aber den günſtigen Augenblick ab
warten wo es ſeine nationale e verwirklichen kann
Bulgarien kann nicht länger im Zuſtande der aktiven
Mobiliſierung verharren

Drohende Auflöſung der griechiſchen Kammer

TU Bukareſt 8 Aug Univerſul meldet aus Athen
Der geweſene griechiſche Miniſterpräſident Theotokis er
klärte daß die griechiſche Kammer ganz beſtimmt aufgelöſt
werden würde

von Riga Bjeloſtok und
Wilna

Wie den Baſeler Nachrichten gemeldet wird ſind die
höheren Schulen von Wilna auf Verfügung des Unterrichts
miniſters nach Petersburg verlegt worden Nowoje
Wremja meldet daß Bjeloſtok in der Räumungszone liege
Ein Befehl des Großfürſten Nikolaus warnt das Heer vor
Verrätern die das Vertrauen zur Heeresleitung erſchüttern
möchten e

c B Petersburg indirekt 8 Aug Nachdem Riga
bereits von dem größten Teile der Zivilbevölkerung geräumt
worden war haben nunmehr auch ſämtliche Regierungs
behörden ſoeben die Stadt verlaſſen und zwar das erzbiſchöf
liche Kapital die Filiale der Staatsbank die Zoll und
Setberbehörden das Landgericht und die Verwaltung der
RigaOrel Eiſenbahn Die Bahnlinie Riga Petersburg
befördert ſeit vorgeſtern keine Privatperſonen mehr Die
ſtaatlichen Spiritus und Schnapslager wurden am Donners
tag geſprengt Pioniere haben unter die große Eiſenbahn
brücke und unter die zwei Holzbrücken die von der inneren
Stadt nach der ſog Mitauer Vorſtadt führen Sprengladun
gen gelegt Eine Stadtmiliz wird organiſiert

Nach Warſchaus Gall
Die Gazette de Lauſanne führt im Gegenſatz zu der

Pariſer Preſſe aus
Der Fall Warſchaus ſei deshalb von ſo ungeheurer

Bedeutung weil er beweiſe daß Rußland keine Offen
ſivheere mehr beſitze Rußland habe bisher ins
geſamt ungefähr drei Millionen verloren alſo ſeien zwei
Jahre nötig um aus dem rieſigen Menſchenmaterial Ruß
lands welches jetzt nur bloße Horden darſtelle eine gut
gerüſtete Armee zu bilden Die bisherigen Verluſte ſtellen
den völligen Aktivbeſtand ſowie die älteren Reſerven vor

Die größte Schwierigkeit bildet ſo ſchließt das Blatt
die Equipierung ſowie die Ausbildung der Offiziere

c B Kopenhagen 9 Aug Daily Telegraph meldet
aus Petersburg Am Donnerstag um 5 Uhr morgens haben
die letzten Ruſſen Warſchau verlaſſen Die Stadt wurde in
vollſter Ordnung geräumt Selbſt die Briefkäſten wurden
mitgenommen um nach Moskau gebracht zu werden Auf
dem Rückzug verbrannten die Ruſſen alles wäs militäriſchen
Wert hatte Die nachrückenden Deutſchen löſchten die Brände
Auf der Straße herrſchen Ruhe und Ordnung Die Fremden
und Gaſthäuſer ſind geſchloſſen die Lebensmittel knapp und
die Preiſe hoch Die Ruſſenpreſſe beſpricht den Fall War
ſchaus ruhig und hebt hervor ſolange das ruſſiſche Heer un

hart ſei könne man der Zukunft vertrauensvoll entge
ehen

Die Räumung

o

Auf des Meſſers Schneide
WTB London 8 Auguſt Die

aus Wir müſſen der Nation ſagen daß die Lage ernſt i
Rußland hätte Warſchau nicht aufgegeben wenn es nicht die
bittere Not dazu gedrängt hätte Die große Umzingelungs
bewegung der deutſchen Heere iſt höchſt gefährlich und furcht
bar Alle Vorſicht und Geſchicklichkeit des Großfürſten wird
notwendig ſein um dem Netz zu entrinnen das große Strg

55 M J 7 24Morning Poſt fuhrt

tegen die das deutſche Heer führen aufgeſtellt haben Die
Sache der Ententemächte ſteht jetzt auf des Meſſers Schneide

Mancheſter Guardian ſchreibt Niemand der Warſchau
halten konnte hätte es aufgegeben Wir müſſen es offen
zugeben daß es eine Niederlage iſt Die Wirkung wird
ſicher die ſein England eine größere Laſt aufzubürden

Deutſcher Angriff auf die Feſtungen Kowno
und Oſſowieec

Aus Petersburg wird unterm 8 Auguſt folgender
richt des Großen Generalſtabes verbreitet Zwiſchen Düna
und Njemen dauerte der Kampf am 6 Auguſt ohne weſent
liche Aenderung der Front an Bei Kowno greift der Feind
die erſten Verteidigungslinien der Feſtung auf dem linken
Njemen Ufer an Unſere ſchweren Batterien feuern heftig
Bei Oſſowiec begann der Feind am 6 Auguſt morgens ein
heftiges Feuer und trieb ſtarke Wolken giftiger Gaſe vor
ch her Er begann den Sturm auf die Stellungen der

Feſtung und nahm ein Werk bei Sotna wurde aber durch
unſer Feuer und unſere Gegenangriffe überall zurück
er 227 Red Am Narew heftiger Kampf Auf
en Straßen nach Oſtrow gelang es dem Feinde am 6 Aug

nach einer Reihe blutiger Zuſammenſtöße ein wenig vorzu
rücken und das Gelände zu vergrößern das er beſetzt hatte
Wir ſchlugen erfolgreich heftige Angriffe des Feindes in der
Gegend von Serock am 5 Auguſt abends zurück 2727 Red
An der Weichſel Artilleriefeuer Unſere ſchwere Artillerie
beſchoß mit Erfolg in der Nacht des 6 Auguſt Brückenbauten
auf der Weichſel Zwiſchen Weichſel und Bug wurden heftige
Kämpfe geliefert ferner in der Gegend zwiſchen Kourovo
bis Kotsk und auf dem rechten Wieprz Ufer nördlich von
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Stand vom 6 Auguſt

Von der Weſtfront
Das Getreidemonopol in Frankreich

angenommen
e B Paris 8 Aug Die Kammer hat mit 417 gegen

143 Stimmen die Regierungsvorlage über den Ankauf von
Mehl und Getreide zur Verſorgung der Zivpilbevölkerung
angenommen

Genf 8 Aug Aus Paris wird gemeldet Klaſſenhaß
und Angeberei beherrſchten die Kammerdebatte über Ge
treidemonopol der r Den unerquicklichen Geſamt
eindruck kennzeichnete ein radikaler Zuruf Geſtern prieſet
Jhr die weihevolle Einheit heute iſt dieſe Einheit dem Tode
ge weißt

Neue Kredite in Frankreich
c B Paris 7 Auguſt Die Kammer begann geſtern

oie Beratung des kürzlich vom Senat mit einigen Verände
rungen angenommenen e auf Eröffnung von
Zuſchlagskrediten für das Rechnungsjahr 1915 für das Han
delsminiſterium zum An und Verkauf von Getreide und
Mehl für die Verſorgung der Zivilbevölkerung Handels
miniſter Thomſon ſtellte bei Darlegung der feſt daß
die Lage Frankreichs günſtig ſei Alle Ma e ſeien
getroffen um durch eine Organiſation der franzöſiſchen Pro
duktion Preis und Kursſchwankungen zu vermeiden wo
durch auch die Abwanderung franzöſiſchen Goldes nach dem
Auslande verhindert werde Die franzöſiſchen Ackerbauer
wurden benachrichtigt daß vielleicht Beſchlagnahmungen
zum Preiſe von 30 Fr für den Zentner erfolgen würden
Der Miniſter lehnte eine allgemeine Beſchlagnahme ab die
eine Summe von 800 Millionen feſtlegen würde Thomſon
riet der Kammer den vorgelegten Antrag anzunehmen
welcher der Regierung die Entfe elwng für die Anwendung
der Beſchlagnahme überläßt Die Kammer nahm ſchließlich
den Antrag an Ferner nahm die Kammer einſtimmig
einen Antrag Raynaud an der an die Duma des befreun
deten und verbündeten Kaiſerreiches als Zeichen tiefer Be
wunderung gerichtet iſt

Die franzöſiſchen Schiffsverluſte
Wie der Pariſer Temps meldet ſind der Panzer

kreuzer Waldeck Rouſſeau die Panzer Jean Bart und
Bouvet der Panzerkreuzer Léon Gambetta die Unter

ſeeboote Cugnot Curie u und Joule und das
Diviſionsboot und Minenleger Caſablanca in dem Tages
befehl des Heeres genannt worden Jhre Erwähnung er
folgt aus Maße von Kriegsereigniſſen die die Exiſtenz
dieſer Schiffe in Frage geſtellt oder deren Zerſtörung x
geführt haben Dieſe Ereigniſſe ſind bekannt bis auf eins
nämlich den Untergang des Unterſeebootes Joule das am
1 Mai im Verlaufe einer gefährlichen Miſſion in der Meer
enge der Dardanellen auf eine Mine aufgelaufen und mit
ſeiner ganzen Beſatzung verfunken iſt

Villigeres Briefporto zwiſchen Frankreich und England
NIB Paris 8 Auguſt Petit Journal ſchreibt Der

zuſtändige Kammerausſchuß hat nach längerer Beſprechung
mit dem Handelsminiſter einen Geſetzesantrag angenommen
nach dem das Briefporto zwiſchen Frankreich und England
auf 10 Centimes ermäßhßigt wird

Die Jahresfeier von Lüttich
Kriegsbriefe aus dem Weſten

Telegramm unſeres Kriegsberichterſtatters
Krborechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Lüttich 7 Auguſt
Zur

deutſche Beamtenſchaft Lüttichs beiwohnte Hierbei hielt
Gouverneur Exz von der Schulenburg eine Anſprache in der
er u a folgendes ausführte

Die Parole iſt heute Lüttich denn heute vor einem
Jahre würde Lüttich genommen Während in ganz
Deutſchland die Mobilmachung in vollem Gange war und
der Aufmarſch der Armee noch nicht einmal begonnen
hatte rückte General von Emmich mit nur vier
ſch wachen Bataillonen und drei Batterien
hier ein und beſetzte die Chartreuſe die Maasbrücken
und die Zitadelle Der Gouverneur gedachte des ſtarken
Widerſtandes den die von Oſten Norden und Süden zum
Sturm auf die Feſtung angeſetzten ſechs Bri 8 aden
ſchon auf dem Vormarſch durch die irregeleitete Bevölke
rung und in der Linie der ſtarken Forts gefunden hatten
Am abends waren die Truppen im Halbkreis bis dicht
an die Fortslinie herangeſchoben Am 7 wurde die
große Ruhmestat dieſes gewaltigen Krieges voll
endet Darum gedenken wir heute mit Stolz des großen
Führers Em mich und ſeiner damals noch kriegs
ungewohnten tapferen todesmutigen Truppen und nicht
zuletzt gedenken wir des Generals v Ludendorff
als Gehilfe Emmichs der bald darauf nach dem Oſten zu

Feld marſchall von Hindenburg berufen wurde und zu den
großen Erfolgen in erſter Linie beigetragen hat Die
Einnahme Lüttichs hatte unſeren Armeen das Tor nach
Belgien und Frankreich geöffnet Ebenſo verheißungs
voll nimmt das neue Kriegsjahr ſeinen Anfang Der
von unſeren tapfern Truppen unter dem faſt 70 jährigen
Prinzen Leopold von Bayern erſtrittene Beſitz der großen
Feſtung Warſchau gibt uns den Schlüſſel nach Oſten und
die frohe Zuverſicht daß es nach der Niederzwingung der
Ruſſen bald auch im Weſten wieder weitergeht Vorwärts
bis zum ſiegreichen Ende Daß jeder ſeine Pflicht tun
und mithelfen wird geloben wir und rufen Seine Maje
ſtät der Kaiſer hurra

Hierauf fand die Verleihung einer Anzahl Auszeich
nungen an die Garniſon Lüttich ſtatt
An General v Emmich wurde folgendes Telegramm

abgeſandt

Nachdem wir geſtern an den Gräbern der beim
Sturme auf Lüttich gefallenen Helden gedachten begrüßen
wir heute am Jahrestage des Einzuges Eurer Exgzellenz
den ſiegreichen Führer gedenken Jhrer tapferen Truppen
und geloben getreu über dem zu wachen was damals ſo
ruhmvoll erkämpft wurde

Gouverneur und Beſatzung Lüttichs
Graf Schulenburg Generalleutnant

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter
h

II

Daß die deutſche Politik ſich über die Tragweite der
engliſchen Pläne nicht täuſchte zeigen die Berichte Greindls
vom 12 Juni und 18 Juli Der Staatsſekretär v Schoen
machte Greindl gegenüber aber kein Hehl daraus daß er
die engliſche Politik illoyal finde

Den Rücktritt des engliſchen Botſchafters
Sir Frank Lascelles der ſich durch 15jährige Tätigkeit in
Berlin das Vertrauen des Kaiſers und der deutſchen Regie
rung erworben hatte erklärte Baron Greindl dadurch daß
man in London dieſen Vertreter einer Politik der An
nähe rung zwiſchen Deutſchland und England als unbe
quem habe b 384 en wollen

Der Eifer den er entwickelt hat um Mißverſtänd
niſſe zu beſeitigen die er für töricht und für beide Reiche
im hohen Grade nachteilig hält entſpricht nicht den poli

eier der Einnahme von Lüttich fand heute auf
dem St Lambertplate vor dem alten älrſbiſgoſepataſe
die große Paroleausgabe ſtatt welcher auch die geſamte

tiſchen Anſichten ſeines Herrſchers
Noch ſchärfer urteilt Greindl am 13 Februar 1909 überdie engliſche Politik bei Gelegenheit des endlich erfolgten l

Aus belgiſchen Archiven

Beſuches König Eduards in Berlin im Winter 1909ſoreibt bei dieſem Anlaß Er
Der König von England verſichert daß die Er

haltung des Friedens immer das Ziel ſeiner Bemühungen
geweſen a das hat er ſeit Beginn des erfolgreichen
diplomatiſchen r immer geſagt den er in der

ſicht geführt hat tſchland zu iſolieren aber es
kann einem nicht entgehen daß der Weltfrieden niem m
ernſtlicher bedroht war als ſeitdem der König von Eng
land ihn zu feſtigen trachtet

Der Beſuch des Königs von England fällt mit einer
erheblichen Vergrößerung des Marinebudgets zuſam
men mit dem Bau neuer Panzer vom Dreadnoughttyp
und mit der Bildung des ſtärkſten Geſchwaders das es

gegeben hat und deſſen Heimatshafen der Punkt in
r RNordſee iſt der den deutſchen Küſten räumlich am

nächſten gelegen iſt Geſchieht dies lediglich zum tz
gegen einen etwaigen Angriff den Deutſchland gar nicht
in der Lage iſt zu unternehmen

Die ſtetig weiter fortſchreitende Verſchärfung der
Gegenſätze läßt ſich an der Hand aller Berichte Greindls
im Frühjahr 1909 verfolgen

Eine Parallele zwiſchen den Marinedebatten in der
Budgetkommiſſion des Reichstags und den Verhandlungen
im engliſchen Unterhauſe führt ihn zu folgendem Schluß

IJch möchte nur bemerken wenn man die Redner
hört die in London erörtert haben wie die engliſchen
Seeſtreitkräfte beſchaffen ſein müſſen um jeder e

ewachſen zu ſein man glauben könnte daß außer Großraumes Deutſchland die einzige Macht iſt die überhaupt
eine Kriegsmarine beſitzt Man hat von ihr geſprochen
als ob die anderen nicht exiſtieren und das einen Mo
nat nach dem Beſuch des Königs von England in Berlin
bei dem ſo herzliche Reden gewechſelt wurden Dieſe ein
ſeitige geradezu Hhypnotiſche Furcht ſagt mehr als die
obligaten offiziellen Höflichkeiten ohne die gewiß Grund
zur Beunruhigung vorliegt die aber an und für ſich ni
das Geringſte bedeuten Nach wie vor beſteht die angeb
liche Annäherung beider Länder in einem tiefen gegen
ſeitigen Mißtrauen r

Am 31 März ſchreibt er
Die Verfaſſung der Gemüter in England erinnert an

die in Frankreich während der Jahre 1866 bis 1870 Da
mals hielten ſich die Franzoſen für berechtigt Deutſch
land an der Wiederherſtellung ſeiner Einheit zu ver
hindern weil ſie darin eine Bedrohung der Vorherrſchaft
ſahen die Frankreich bis dahin auf dem Feſtland aus
geübt hatte Ebenſo betrachtet man heute in London die
Weigerung ſich vertraglich dazu zu verpflichten von der
Gnade Englands abhängig zu bleiben als einen unfreund
lichen Akt und eine Bedrohung des Friedens

Als im Oktober 1908 die engliſche und die franzöſiſche
Preſſe in höchſte Aufregung über die Annexion von Bosnien
und Herzegowina geriet war Herr Leghait in Sorgen daß
der Plan Jswolskis auf einer ad hboc berufenen Konferenz
den BVerliner Vertrag zu zerreißen die Unterſtützung
Frankreichs und Englands finden könnte Die Sorge war
unnötig aber Herr Leghait war einſichtig genug zu er
kennen von welcher Seite die Gefahr drohte

Auch ein Bericht Baron Greindls vom 1 April 1900
zeigt daß er es lediglich der mangelnden Kriegsbereitſchaft
Rußlands zuſchreibt wenn der Krieg damals nicht aus
brach den die engliſche Politik in nächſte Nähe rückte Tat
ſächlich hat als dank dem Eingreifen Deutſchlands die Kriſis
überſtanden wurde die engliſche Regierung in St Peters
burg ernſte Vorſtellungen darüber erhoben vaß Rußland
der Anregung des Berliner Kabinetts gefolgt war die die
Annexionsfrage aus der Welt ſchaffte

Baron Greindl ſchreibt
Es iſt meiner Anſicht nach nicht zweifelhaft da

Rußland und Frankreich von dem aufrichtigen Wunſ
beſeelt waren einen allgemeinen europäiſchen Brand zu
vermeiden Rußland hat nichts von dem was man zum
Kriegführen braucht und ſo lange ihre engliſchen Freunde
nicht in der Lage ſind ihnen auf dem Feſtlande zu Hilfe
zu kommen ſind die Franzoſen weit entfernt davon ſich
des Erfolges ſicher zu fühlen

Aber ſo ſehr man auch den Frieden wünſchte ſo hätte
man ihn doch lieber anders gewährleiſtet geſehen Der
von Herrn Jswolski und Sir Edward Grey ausgearbeitete
Konferenzvorſchlag die Verhandlungen über eine Kollek
tivdemarche in Wien und der ganze Meinungsaustauſch
zwiſchen London Paris und St Petersburg zielten
darauf hin OeſterreichUngarn zu einem Vergleich zu
zwingen der einer Demütigung ſehr ähnlich geweſen
wäre

Gleich zutreffend iſt ſein Arteil über die Rolle Fie
Jtalien im Dreibunde ſpielt Bericht vom 17 April 1909

Seit recht langer Zeit gibt man ſich weder in Ber
lin noch in Wien irgendwelchen Jlluſionen über den
eventuellen Beiſtand Jtaliens hin Der Quirinal
iſt gegen Frankreich und England Ver
pflichtungen eingegangen und kokettiert
dauernd mit London und Paris Trotzdem
hält er am Dreibund feſt als Garantie für die Treue der
neuen Freunde die ihm nur ein begrenztes Vertrauen
einflößen er behält ſich dabei vor ſich auf die Seite
der Stärkeren zu ſtellen wie in Algeciras wo
er Frankreich und England unterſtützte und wie kürzlich
in der Orientfrage wo er ſich ſchließlich Deutſchland und
OeſterreichUngarn anſchloß nachdem er bis zum Augen
blick in dem erkennbar wurde wo der Erfolg lag eine
zweideutige Haltung eingenommen hatte

Deutſchland und Oeſterreich Ungarn behalten oder
dulden Jtalien im Dreibunde weil ſein offizieller Aus
tritt eine Minderung an Preſtige bedeuten würde und
auch weil man darin eine Möglichkeit ſieht es im Falle
eines Konfliktes nicht als Gegner zu haben aber das
iſt alles was man von ihm erhofft

Die Zuſammenkunft Kaiſer Wilhelms mit dem Zaren
in den Finnländiſchen Schären am 17 Juni verſtimmte
ſichtlich in Paris und noch mehr in London
Dazu bemerkt Greindl daß man ſich in Berlin über

die Ergebniſſe dieſer Zuſammenkunft keinen Jlluſio
nen hingebe Offenbar habe die Entwickelung der Valkan
kriſis gezeigt daß die Tripelentente Rußland keine Se
nügende Stütze biete um auf mindeſtens normale Be
deren zu Deutſchland verzichten zu können Auch die
Zuſammenkunft des Zaren mit Fallières in Cherbourg am
31 Juli 1909 ſtand unter dem Eindruck der Depreſſion die
ſich aus dieſer Lage ergab Der Bericht Archots der da
mals Leghait in Paris vertrat läßt darüber keinen Zweifel
aufkommen Er hatte den Eindruck daß der Rauſch der
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eruſſiſch franzöſiſchen Verbrüderun ver
ogen ſei Das war freilich ein Jrrtum jeder neuebach chauviniſtiſche Hoffnungen aufzufriſchen mußte ihn

auch zu neuer Glut wieder anfachen denn die Funken
glühten unter der Aſche fort und wurden ſorgfältig gehegt

War die zweite engliſche Kriegs
anleihe ein Erfolg

Unter dieſer Ueberſchrift legen die Grenzboten an
Hand der Aeußerungen engliſcher Staatsmänner und Parla
mentarier ſowie der Auslaſſungen der führenden engliſchen
Zeitungen dar daß die zweite engliſche Kriegsanleihe ein
groger Mißerfolg geweſen iſt Der Artikel führt u a aus
Nach dem engliſchen Budget handelte es ſich in Wirklichkeit
bei der Anleihe um die Aufbringung eines Betrages von
einer Milliarde Pfund Sterling Statt deſſen wurden nur
annähernd 600 Millionen Pfund Sterling alſo nicht ein
mal 60 Proz des eigentlich re Betrages gezeichnet
Hauptſächlich ſollten die kleinen Sparer zur Zeichnung der
Kaleihe herangezogen werden Zeichnungen der Banken
wollte man möglichſt vermeiden um die Flüſſigkeit der
Banken nicht zu beeinträchtigen Die kleinen Sparer die
vermittelſt der Poſt offices ihre Zeichnungen
ſollten haben aber nur ganze 24 Millionen Pfund Sterling
aufgebracht gegenüber einem Betrage von 570 Millionen
Vluge Sterling die bei der Bank von England gezeichnet
wurden

Erſt einen Tag vor Schluß der Zeichnungsliſten haben
ſich die Banken auf Drängen der Regierung entſchloſſen z
mit größeren Beträgen an der Anleihe zu beteiligen Na
r niedriger Schätzung erſcheinen 300 Millionen Pfund
Sterling des gezeichneten Geſamtbetrages der Anleihe ledig
lich als eine Kreditoperation eine finanzielle Schiebung
größten Stiles Die engliſche Zeitſchrift Nation weiſt
auf die Gefährlichkeit einer derartigen Finanz hin und
meint die Regierung hätte es billiger haben können wenn
ſie die Notenpreſſe in ewegung geſetzt hätte Die Folgen
wären die gleichen geweſen Die Verquickung des Anleihe
planes mit der Konverſion erwies ſich als ein großer Fehler
Die alten Anleihen ſanken auf die Ankündigung der neuen
erheblich im Kurſe Nachdem am 23 Juni der Mindeſtkurs
der Konſols von 6634 auf 65 ermäßigt worden war konnte
man die neue Anleihe vermittelſt der Konſolkonvertierung
mit über ein Prozent unter Pari erwerben Gegen ein er
neutes Sinken wurden die Konſols nur durch den Mindeſt
preis geſchützt ſie wurden aber damit unverkäuflich

Daß der engliſche Staatskredit dur
eine enorme Einbuße erlitten haben muß erhellt am beſten
aus der Tatſache daß noch im Juni die engliſchen Zeitungen
die Jdee einer 4 oder 45prozentigen Zinsbaſis entſchieden
zurückwieſen Die Hebung der Wechſekkurſe die von Me
Kenna als wichtiger Nebenzweck der neuen Anleihe bezeich
net wurde trat nicht ein vielmehr eine kleine Verſchlechte
rung Jm Vergleich mit Deutſchland ergibt ſich folgendes
Vor dem Kriege ſtand der engliſche Staatskredit auf einer
2prozentigen der deutſche auf einer A4prozentigen Baſis
Infolge des Krieges mußte Deutſchland zu einem 5prozent
Typus übergehen den es zuerſt zu 9728 Prozent emittierte
Die zweite Kriegsanleihe brachte einen großen Erfolg bei
einer Erhöhung des Preiſes auf 9824 In derſelben Zeit
ging England von dem 2prozentigen Typus zum 3pro
zentigen und dann zum 45prozentigen über der zwar offi
ziell zu Pari emittiert wurde aber am Tage des Schluſſes
der Zeichnungsliſte tatſächlich zu 975 Prozent zu haben war
und einige Tage ſpäter ſogar auf 964 Prozent ſank Alſo
nicht einmal mehr ein Anterſchied von einem halben Prozent
in der Verzinſung der deutſchen und engliſchen Staats
anleihe Auch nach Schluß der Zeichnungsliſten trat die er
wartete Beruhigung des engliſchen Anleihemarktes nicht ein
Aus Furcht die neue Anleihe ſofort offiziell mit einem
Disagio gehandelt zu ſehen mußte man den Handel darin
i verbieten wenn man damit auch nicht verhindern
konnte daß ſich das Disagio in einem weiteren Kursrück
gang der alten Anleihe immer mehr ausdrückte Dieſe ging
am 16 Juli bis auf 926 Prozent herunter Es herrſchte
eine ausgeſprochene Panikſtimmung Man ſprach ernſthaft
davon die Börſe wieder zu ſchließen um ein weiteres Sinken
der Staatsanleihe dadurch unmöglich zu machen oder aber
einen Mindeſtkurs für die neue Anleihe einzuführen ob
wohl dies im Widerſpruch zu den Zuſagen der Regierung
ſtand So ging es von Depreſſion zur Panik

England will auch das Petroleum meiſtern

WIB Saloniki 7 Auguſt Aus Sorge daß amerika
niſches Petroleum deutſchen Unterſeebooten geliefert werden
könnte will England ſeinen Verkauf übernehmen und
nötigenfalls die Einfuhr unterbinden

Amerikaniſcher Unwille über England
Newyork 8 Aug Durch Funkſpruch vom Privatkorre

ſpondenten des WITB Die engliſchen Antwort
noten auf den amerikaniſchen Proteſt wegen Unterbin
dung des Handels die von Blättern in allen Teilen des
Landes als unbefriedigend und als einen weiteren Proteſt
erfordernd bezeichnet wurden werden jetzt von vielen Bliſ
tern ſogar als eine Beleidigung Amerikas aufge
faßt Verſchiedentlich macht ſich ein ſpöttiſcher Ton
gegen England in den Blättern bemerkbar Es wird
erklärt daß Amerika ſeinen Standpunkt nicht ändern
könne England mißbrauche die Kontrolle auf der See in
dieſem Krieg ebenſo wie in früheren Kriegen Die führen
den Bankiers und Baumwollproduzenten im Galveſtoner
Diſtrikt ſind nach der New York Sun der Anſicht daß die
Haltung Englands lediglich einen Verſuch der engliſchen
Finangleute bedeute die Kontrolle des Welthandels zu er
langen Dieſe Kreiſe verlangen daß der Präſident ſofort
energiſche Schritte tue um die Durchführung der von Eng
land vertretenen Grundſätze zu verhindern

Der A Bootkrieg
VITB Kopenhagen 7 Auguſt Die Bark Vanadis

vun Brevik kommend iſt in der Nordſee von einem deutſchen
Unterſeeboot in Grund geſchoſſen worden Die Mannſchaft
beſtehend gus 10 Mann iſt von dem Dampfer Oro an
er genommen Die Vanadis war mit Grubenholz be

Ueber die bereits gemeldete Verſenkung des kanadiſchenDampfers Midland Sueen wird des weiteren berichtet
daß das UBoot das Schiff in der Nähe der iriſchen Küſte
angriff Die Bemannung verbrachte 72 Stunden in den
Booten bevor fie gerettet wurde

die neue Anleihe

WTB London 9 Aug Nach einer Lloydmeldung iſt
der Tonnender ſchwediſche Dampfer Malmland

groß der Dampfer Glenravel 1092 Tonnen groß
aus Belfaſt und der Fiſchdampfer Ocean Queen ver
ſenkt worden Die Beſatzungen ſind gelandet Demnach
iſt anzunehmen daß der Dampfer Malmland Bannware
geführt hat

J

Deutſche ABoote an der ſpaniſchen Küſte
WIB Lyon 8 Auguſt Republicain meldet aus

Madrid El Mundo berichtet daß vor einigen W ein
Unterſeeboot während der Nacht vor der Küſte von Aſturien
kreuzte Eine mit Neugierigen gefüllte Barke die amnächſten Morgen das Unterſeeboot näher ſehen wollten

mußte auf Befehl des Unterſeebootes umkehren Das Unter
eeboot verſchwand darauf Ende Juni war ein anderes
nterſeeboot in den Gewäſſern von Concha de Artedo er

chienen Ein Dampfer aus Bilbao verſorgte es mit 50 To
enzin die während der Nacht von 4 Barken an Bord des

Unterſeebootes gebracht wurden Die Kapitäne erhielten je
100 Peſetas Belohnung Se

Der italieniſche Feldzug
Ruſſiſche Bemühungen in Rom

TU Lugano 7 Aug Wie der Korreſpondent ver
TelegraphenUnion von informierter Seite erfährt hat der
ruſſiſche Botſchafter in Rom Herr v Giers neue Jnſtruk
tionen aus Petersburg erhalten um unter allen Umſtänden
Jtaliens Beihilfe für den Kampf gegen dieDardanellen zu erlangen Die ruſſiſche Regierung
hat ſich zu einer Reihe von Konzeſſionen an Jta
lien bei der Ordnung der Balkanangelegenheiten bereit
erklärt und verſprochen mit dem ganzen Gewichte ihrer
Autorität auf Serbien und Montenegro zu drücken und dieſe
Staaten zur gutwilligen Anerkennung der berechtigten
italieniſchen Forderungen zu zwingen

Ein türkiſch italieniſcher Zwiſchenfall
WTB Paris 8 Aug Die Agence Havas meldet ausRom Da die Türkei in der üblichen Verzögerungspolitik

beharrt hat Jtalien an die Pforte ein kategoriſches Er
ſuchen um Erklärungen und Entſchädigungen gerichtet

Anm d Red Möglicherweiſe handelt es ſich bei dieſer
Meldung um einen Fall der einige Tage zurückliegt Jta
lien forderte damals daß gewiſſe Beſchränkungen denen
die Abreiſe der Jtaliener aus der Türkei unterworfen war
aufgehoben werden ſollten Die Türkei hatte jedoch bereits
Anordnugen getroffen gehabt um die fraglichen Beſchrän
kungen zugunſten ſämtlicher Neutraler zu beſeitigen wo
durch der türkiſch italieniſche Zwiſchenfall wohl zur beider
n Befriedigung ſeine Erledigung gefunden haben

ürfte

Vor der italieniſchen Kriegserklärung an die Türkei
e B Wien 9 Aug Wie das Neue Wiener Journal

meldet haben die italieniſchen Konſuln bereits die Türkei
verlaſſen Der Schutz der italieniſchen Untertanen wurde
den Vereinigten Staaten übertragen

Jtalien und Serbien
Die Petersburger Wjedomoſti meldet zenſiert aus

diplomatiſcher Quelle daß die Jtaliener in kürzeſter Zeit
mit offenen Forderungen an Serbien herantreten werden

Jtalieniſche Berichterſtattung
WIB Wien 7 Aug Das Kriegspreſſequartier meldet

über die italieniſche amtliche Berichterſtattung Der Monte
Dei iſt ſeit er am 26 Juli vorübergehend verloren ging
von uns wiedergewonnen worden und iſt feſt im eigenen
Beſitz Das italieniſche Communiqué vom 27 Juli meldet
wohl die Erſtürmung des Berges die n Com
muniqués verſchweigen aber den Verluſt des Berges ebenſo
die gänzliche Räumung des Monte San Michele der zuletzt
am 26 Juli vorübergehend in italieniſchen Händen war
Feier des Falles von Warſchau an der italieniſchen Front

Das k u k Kriegspreſſequartier teilt unter dem 8 Aug
mit Anläßlich des Falles von Warſchau und Jwangorod
wurde auf Fort Henſel die Kaiſerſtandarte gehißt und mit
24 ſcharfen Schüſſen gegen den Feind ſalutiert Die Jta
liener haben das Fort nicht beſchoſſen Dagegen wurde die
auf Scorluzzo auf der italieniſchen Seite des Stilfſer Joches
anläßlich der Siegesfeier aufgezogene ſchwarz gelbe Flagge
vom Feind mit 30 Granaten allerdings erfolglos beſchoſſen

W
Feindliche Landungsverſuche auf Gallipoli

geſcheitert
Ein türkiſches Linienſchiff geſunken

WIB Konſtantinopel 8 Auguſt
Das Hauptquartier teilt mit An den Dardanellen hat

der Feind in der Nacht vom 6 zum 7 Auguſt unter dem
Schutze ſeiner Flotte einen Teil friſcher Streitkräfte in der
e Karatchali im Norden des Golfes von Saros
gelandet den Reſt an zwei Orten nördlich von Ari Burnu
Wir vertrieben den bei Karatchali gelandeten Feind voll
ſtändig Er floh und ließ etwa 20 Tote zurück Die nörd
lich von Ari Burnu gelandeten Truppen rückten unter dem
Schutze der Flotte ein wenig vor Am Abend hielten wir
das feindliche Vorrücken durch Gegenangriffe auf Heute
früh ſchlugen wir die Angriffe des Feindes zurück und
brachten ihm erhebliche Verluſte bei ir machten einige
Soldaten und Offiziere zu Gefangenen Bei Seddul Bahr
ſchoben wir einen Teil eines Grabens auf unſerem rechten

lügel etwa 40 Meter gegen den Feind vor Am 6 Auguſtſhiugen wir den Feind zurück der bei zwei fruchtloſen An
t gegen dieſen Flügel 2000 Tote vor den Gräben ließ
m 7 Auguſt wieſen wir drei lange und heftige aber frucht

loſe Angriffe zurück die der Feind gegen Laufgräben und
in Maſſen gegen unſer Zentrum und t unſeren linkenlügel unternahm Wir trieben den F nd vollſtändig in
eine alten i zurück Nicht zufrieden damit dieſe

wiederholten Angriffe zum Scheitern gebracht zu haben
drangen unſere tapferen Truppen in einen Teil der feind
lichen Gräben ein und richteten ſie gegen den Feind ein
Wir machten 110 Gefangene

Ein feindliches Unkerſeebsoot verſenkte heute früh das
Linienſchiff Chaireddin Barbaroſſa Ein großer Teil der
Beſatzung iſt gerettet Der Untergang der rbaroſſa ſo
t S an ſich v c uns nicht r e ſindlaß er s unſerer Schi

Schiffe dieſelbe Tätigkeit entfalten werden
e von glühender Vaterlandsliebe beſeelten

ften durch ihre Geſchicklichkeit und ihre Aufopferung
7 nde elven Schaden zuzufügen wiſſen werden wie

meraden

unſere übri
und daß i
Mannſ
dem
ihre

re wie 10 geſtaltet Wir heben

Ein feindlicher Torpedojäger untergegangen
e B Wien 9 Auguſt Blättermeldungen aus Koſten

tinopel zufolge wütete geſtern in der Nähe von Sila ein
heftiger Sturm Jn dieſem ſchweren Unweiter verſuchte ein
eindlicher Torpedojäger ſich dem Ufer zu nähern wobei er
edoch in einen Waſſerſtrudel geriet und unterging Es ſoll
ch um ein engliſches Schiff handeln

Vermiſchke Kriegsnachrichkten

Gegen die erſtickenden Gaſe bei Luftangriffen

VIB Paris 8 Auguſt Dem Temps zufolge gibt
der Ausſchuß des Kriegsminiſteriums für chemiſche Studien
die Mittel bekannt mit denen ſich die Zivilbevölkerung im
Falle eines Luftangriffes gegen die Wirkung erſtickenderFaſe ſchützen könne Der Ausſchuß ſchlägt der Zivilsevölke
rung vor ſich im Falle eines Alarms in die mittleren Stock
werke zu flüchten da die Keller und unteren Stockwerke von
den ſchweren erſtickenden Gaſen überſchwemmt würden
während die oberen Stockwerke von Geſchoſſen durchſchlagen
werden könnten Man ſolle Mund und Naſe mit einem an
gefeuchteten Tuche bedecken und ſich möglichſt ſchnell von der
Stelle entfernen die von den erſtickenden Gaſen erfüllt ſei

Die erſte Ausfahrt des geneſenen Sultans
WTB Konſtantinopel 7 Auguſt Der Sultan fuhr am

Freitag zum erſtenmal nach ſeiner Krankheit anläßlich des
Selamliks aus der infolge der Beteiligung einer großen
Anzahl Truppen und einer ungeheuren Volksmenge be
onders glänzend verlief Die Miniſter und Feldmarſchallrer v d Goltz wohnten dem Selamlik gleichfalls bei

Der Sultan der von den Truppen und der Bevölkerung mit
ſtürmiſchen Jubelrufen begrüßt wurde gab den Truppen
und der Volksmenge ſeine lebhafte Befriedigung für die
ihm bezeugten Gefühle der Anhänglichkeit kund Die ganze
Feier hatte den Charakter einer Kundgebung aufrichtiger
Treue der Ration gegen den Kalifen

Strandung des portugieſiſchen Kreuzers Republica
W IB Liſſabon 7 Auguſt Der portugieſiſche Kreuzer

Republice iſt auf der Fahrt nach Oporto aufgelaufen
Man hofft ihn bei der nächſten Flut wieder flottmachen zu
können

Reuter meldet daß die ganze Beſatzung des auf der
Fahrt von Liſſabon nach Oporto geſtrandeten portugieſiſchen

reuzers Republica an Land gebracht worden iſt Ob
der Kreuzer gehoben werden kann iſt unbeſtimmt

Engliſch echt engliſch
W B Verlin 7 Aug Die Nordd Allg Ztg meldet

von der engliſchen Zenfur Rach Mitteilung von amerikani
ſchen Journaliſten hat die engliſche Zenſur alle für Amerika
beſtimmten Nachrichten darüber daß beim franzöſiſchen
Fliegerangriff auf Karlsruhe die Königin von Schwe
den in Lebensgefahr war unterdrückt

Deutſches Reich

Nach öſterreichiſchem Muſter
Erkundung unſeres Berliner Mitarbeiters

Wie die deutſche und öſterreichiſche Regierung vor
längerer Zeit einen einheitlichen Zolltarif für die Einfuhr
aus Deutſchland und OeſterreichUngarn nach ihren Ver
waltungsgebieten in Ruſſiſch Polen vereinbart haben ſo
werden jetzt auch auf dem Steuergebiete ein
heitliche Maßnahmen erwogen um den beiden
dortigen Zivilverwaltungen die Mittel zuzuführen die ſie
zur Führung der Geſchäfte benötigen Zu dieſen Maßregeln
gehört auch das für den deutſchen Verwaltungsbezirk ge
plante Zigarettenmonopol das in dem öſter
reichiſchen Verwaltungsgebiete nach den für Oeſterreich
Ungarn geltenden Regiegrundſätzen bereits gehandhabt
wird Wie wir hören hat man ſich in Berlin zu dieſem
Monopolverſuch in Ruſſiſch Polen entſchloſſen weil es nicht
angeht Wertzölle für die verſchiedenen Sorten von Ziga
retten einzuführen und weil auch die Erhebung der Wert
ſteuer mit nicht geringen Schwierigkeiten verbunden ſein
würde Demgegenüber ſtellt ſich das Monopol als eir
einfaches Verfahren dar indem in den Monopol
preiſen Zoll und Steuer zuſammengefaßt werden können
Es handelt ſich alſo um eine Zweckmäßigkeitsmaßregel die
wie uns verfichert wird mit der Frage eines Zigaretten
monopols für das Deutſche Reich nichts zu tun hat

Verbilligte Lebensmittel in Wien
Das Wiener Polizeipräſidium veröffentlichte einen Er

laß an die Polizeikommiſſariate worin zur rückſichts
loſen Verfolgung der Preistreiber im Lebens
mittelhandel aufgefordert wird da die Preiſe der wichtig
ſten Lebensmittel künſtlich und verbrecheriſch in die Höhe
getrieben würden Die Polizeikommiſſariate werden auf
gefordert ohne jede vorherige Verwarnung alle Jxwhaber
von Lebensmittelgeſchäften einſchließlich der anderen mit
Bedarfsartikeln des täglichen Gebrauchs handelnden Ge
ſchäfte in jedem Einzelfalle einer erhöhten und ungerecht
ſertigten Preisſteigerung ſofort dem Richter zur Aburkei
lung zu überantworten Auch die Ueberwachung der Engros
preiſe und des Marktverkehrs ſoll hinfort durch ein ver
ſtärktes Polizeiaufgebot erfolgen Der Erlaß des Polizei
präſidenten hat in der Wiener Bevölkerung größte Genug
tuung hervorgerufen und bereits in einer großen Anzahl
von Kleingeſchäften zu einer 20 bis 25prozentigen Herab
ſetzung der Preiſe geführt

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dodk
für den örtlichen Teil für h Gericht Han elEugen BVrinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt uns Leste Nach
richten Hans Räatone für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verls z Otto Hendel Sänmtlich in

e aa Sift di iftleitung Berichte Einſenduncen uſwe V e an einzelne Schriftleiter
u richten



Anfang 10 Uhr
Heute Montag zum 10 Mal

Fräulein Pcaoin

in 3 Bildern v J Winkelmann u Steinberg

Musik von Paul Lincke
Nusselich Gustav Bertram a G

WVolkspark r
Dienstag den 10 Aug

Solistenm Konzert
des Roland Orchesters

e n ed Ae Astori a
i e tn t S

1915 abends 8 Ahr

Die Geſchäftsleitung

Lichispielhaus
Alte Promenade 11a

Fernruf 8238

Ab Dienstag

Nur ein
Sonnenstrahl

Tiefergreifendes Drama in 3 Akten

Millionäre
unter Räubern

Lustspiel in 2 Akten
Nordischer Runstflüm

Das olfte Gebot
Du sollst nicht stören deines

Nächsten Flitterwochen
Lustspiel in 2 Akten

chau

Offene

Herren welche an ſelbſtändiges
Perſonal zu leiten verſtehen finden in einer größeren Schokoladen und Ka
kaofabrik dauernde rin Stellung

2236 an die Exp d Ztgnisabſchriften unter

Dazu die neuesten Hufnahmen von allen Kriegs
lätzen solle ein C u2 Bei

n

Tüchtiger Lagerverwalter
militärfrei nicht unter 35 Jahre für ſofort geſucht

rog arm
c

S a rS cellen

Arbeiten gewöhnt und ein größeres

Selbſtge ſchr Lebenslauf und Zeug
erbeten

EintafefSichterei eis ter
ſelbſtändig arbeitende und zur Aufſicht größerer Arbeiterperſonale ſich eignendeHerren ſinden bei hohem Gehalt in einer größeren Schokoladen und Kakao Unterzeug wollenen Strümpfen e

Off mit ſelbſtgeſchr Lebenslauf und Abſchrift
ihrer Zeugniſſe unter E 2237 an die Exp d Ztg erbeten
Fabrik angenehme Stellung

eistor

Fleißige flotte Eintafler
nilitärfrei für dauernd bei gutem Lohn ſofort geſucht

Wilh Sohmitz Scohol
Mülheim Ruhr Speldorf

S m JTüchtiger fleißiger Kukgomüller
Offerten mit Lohnanſprüchen unter F 2238 anfindet dauernde Steluxg

die Exp d Ztg erbeten

Jung Mann
wied rgebote mit Lebenseſucht lauf und Gehaltsan

prüchen unt B B 7435 an Nudolf
Moſſe Brüderſtr 4

Erfahrene
Schloſſergeſellen
für Bauſchloſſerei ſtellt ein

Marienſtraße 4

Schmied
am Feuer ſelbſtändig ſtellt ein

Marienſtraße 4

Lehrling
mit guter Schulbildung für mein
Herren und Damenmoden

Geſchäft
ſofort oder ſpäter geſucht

Herm Oetting
Gr Steinſtr 12

e mit guter SchulLehrling 9 ildg olomialw
2 geſ Seleſacſär Lebexsl

u Zeugnisabſchr erb unter B nes
an Rudeihf Moſſe Halle a

Städt Arbeitsnachweis
Halle a Salzgrafenſtr 2Unentgottliche Vermittlung

von Arbeit jeder Art f Arbeit
geber und Arbeitnehmer
Geöffnet an Werktagen von

1 und 3 6 Uhr
am Sonnabend von 2 Uhr

weſen D
Reinliches tüchtiges

Mädchen
welches ſchon etwas vom Kochen verſteht
und Hausarbeit verrichtet wird für
kleineren beſſeren Haushalt 2 Er
7 und 6 jähriger Knabe zum

September geſucht Mädchen mite eugniſſen wollen ſich
melden an

Emma Haberkorn
Meiningen Markt 9 I

Durchaus tüchtige umfichtige

erſte Verkäuferin
für mein Herren und Damen Moden
SpezialGeſchäft findet per ſofort oder
1 September angenehme dauernde
Stellung Offerten mit Bild Zeugnis
Abſchriften und Gehalts Anſprüchen
erbeten unter M K 1215 Weimar

fffrotnaatna d Saale
Saalschlossbrauerei

Montag keine Vorſtellung
Dienstag den 10 Auguſt

nachmittag 4 Uhr
Lügenmäulchen und
Wahrheitsmündchen

von C Görner

als eBad Wittekind

n i FuguſtKur Konzert
StadtthegterOrcheſter

Leitung
Kapellmeiſter Fritz Volkmann
Eintrittspreis pro Perſon 35 Pfg

ſertel M ssw t
riegejahrgang i

Zoſers p Lauf

ein bewährter Kenner desSaffendandwert 8 ſchil
dert in for rtlaufender Dar

ſtellung die Gr eigni ſſe des

z gegenwä rtigen n geh eU
ren Völkerkampfes Da
neben zahlreiche illuſtrierte

5 Kriegsartikel
literariſch werivolle

Kriegsbriefe
Kangeſehener Dichter

und Schriftſteller
die eng Erzählung von

Ernſt JZahnDer Ger groß

ein humoriſt Roman von

Rud Presber
8 Der Rubin

der Herzogin
zahlreiche Novellen Er
zählungen belehrende undI meryaltende Artikel uſw

J Prächtiger Silderſchmua
pro Rum mer koſtenlos dar

jede Buchhandlung auch direkt
e von ber Deuſſchen Vortags
S Anſtaſt in Stuitgertl

n wer 97 n St rewach
C tWoll v giſs

Stück 30 Pfg
unentbehrlich zum Waſ e n von Golf
jacken Sporkmüten Sweater woll

d

Sschnee Nchf Gr Steinſtr 84

Von der Reise
zurück

Sauitätsrat Dr Hoerzfeld

Sdwefdermefgterin

Witwe empfiehlt ſich zur
Anfertigung e Damengarderobe

un moderner Koſtümein und außer dem Hauſe

E Neda Lauchſtedterſtr 7

S fFruehtsaftpressen

quetschen die Fruchte in
ergiebigster Weise aus

Preis 1,40 grössere 60 M

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitglied d Rab Spar Ver

Wie Frauen sparen

In der Kleidung dadurch dasssie das grossartige Favorit Moden

Album nur 60 Pf mit seinen
wundervollen Vorlagen zu Rate
ziehen Alle Modelle können mit
Favorit Schnitten preiswert nach
geschneidert werden Erhältl bei
W F Wollmwer e

Bei Huften Bron

aller Art

Familien Nachrichten

S

Statt Karten
Die Verlobung meiner einzigen Tochter Gertrud

mit Herrn Dr phil Willy Schatz aus Greussen
Leutnant und Kompagnleführer im lnf Regt 173
beehre ich mich anzuzeigen

frau Anna Misling geb Milczewsky
Halle a d S August 1915

Statt besonderer Anzeige
Seiner auf dem Felde der Ehre am 8 Juli

erlitteonen Verwundung erlag unerwartet gestern
am 8 August
zweiter Sohn und Brudor

in frankreich unser lieber
meln innigst

geliebter Bräutigam
der Versich Mathemat

Friedrich Scherzer
Leutnant d Res Leib Grenadier Regiment 8

Ritter des Eisernen Kreuzes II Kl
In tiefster Trauer

Familie C Scherzer
Friclel Schneider

Berſweiung
vorzügliche Erfolge

durch
Rotolin Pillen

Srhals ich zu M 2 pro Schachterrallen Apotheken Wo nicht vorrätig
evtl aut h direkt von uns durch unſere

VerſandapothekeSloeg Co BSerün i S W o8
Ausführliche Broſchüre

vollſtär idig koſtenlos

Ständige Niederlagen in HalleAdlerApotheke und
HirſchApotheke

e

7 Vorschriftsmässige

Offizierskoffs

von 23 Mk an

C W Ritter
Leipzigerstrasse 90

h es des Rab Spar Ver

Die neueſten beſten Waſchmaſchinen
Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6

ahnleidende
ähne werd unt langjährig
ar naturgetreu v 2 Mk

an eingeſetzt Gold Silber
Platin Kupfer Porzellan
und Zementplomben 2c von

50 Mk an
Zahnziehen mitt

heſie Nervtöten Zahnreinig 2c billigſt
Anfertig von Goldkron Brück undStiſtzähnen 2e Sprechſtunden täglich

1 27 auch Sonntags Repa
raturen ſofort

ZahnatelierHalle a 5 Geiſtſtr 5 I

Ausw Anf künſtl Zähne und
Plomben in hürzeſter Zeit Lang
jöhrige Praxis

u

Allerfeinſter

Nordſeekabeljau
Portonsſchellfi ſche J v
ca pfündig

Makrelen Pfund 45 Pf

geräuch Lachsh

Neue Heringe

bei
e Bapier extra v chnen

Billig er Seefiſ chtagl

Große Ulrichſtraße 58

Br atſchellſtſch Pfund 23 W e

Angelſchellfiſch 33
Seelachs ehne Kopf Pfd 42 Pf 5 e ehe l ha 5 e

Pratſchollen
Räucherwaren täglich friſch

Rieſenlachsheringe
ff geräuch Schellſiſche 55 Se i,ptd 40

SalzVollhering E Stück 11 und 13 Pfu den Heringen bitte ige mitzubringen wir müſſen

en teuren Papierpreiſen mit Heringen teurer werden

in der

Del 1274 u 1275vo 44

pfündig

Pfund fP 335

Stück 18 Pf

ering E Stück 15 Pf

Stück 13 Pf

voſtlagernd

ſagen wir nur auf dieſem Wege unſ

Statt Karten
Für die uns zu unſerer r Hochzeit ſo zahlreichen Ehrungen

herzlichſten Dank
Hermann Berner und Frau

eren

gege

S e e

5S

lok Anäſt T

Alb Loewenstein vent

Vnohrert

Den Heldentod starb
unser lieber Kamerad

der Vize Wachtmeister

im Osten am 4 Aogust

Hermann Günther
Ritter des Eisernen Kreuzes II Kl

Wir beklagen aufs tlefste den Verlust dieses treden
Kameraden dessen Andenken wir fortlebend in Ehren
halten werden

Er War Soldat Das Vaterland stand lhm hoch
Der Krieger Verein v Wörmlitz u Böllberg

Am 4 August starb den Heldentod für sein ge
liebtes Vaterland in Russland unger verehrtes Mitglied

der Fleischermeister

Herr Hermann Günther
aus Wörmlitz

Vize Wachtmeister im f Garde VUlanen Regiment
Ritter des Eisernen Kreuzes ll Klasse

Seln Andenken werden wir in Ehren halten

Der Verein Armen u Waisenhort
Wörmlitz Böllberg

Nachruf
Am A August starb auf dem Felde der Ehre unser

Mitglied der Fleischermeister
hlierr hierm Günther Wörmlitz

Ausgestattet mit seltenen Gaistesgaben hat er oft
Gelegenheit gegeben uns heitere und freodige Stunden
zu bereiten um so schmerziicher empfinden wir diesen

Ein ehrendes und dankbares Andenken
hat er sich im Herzen jedes seiner Kollegen gesichert
Die Fleischer innung zu Halle a S u Umg

Obermeister

herben Verlust

Paul Schllachk

Nachruf
Am A August fiel bel slegreichen Kämpfen unser

gellebter Sangesbroder und Freund der
Vize Wachimeister im Garde Uſanen Regt Nr 1

Hermann Günther
Ein hochbegabtes talentvolles und von uns allen

infolge selnes überaus llebenswärdigen Wesens hoch
geschaätztes Mitglied Ist uns entrissen das durch seine
künstlerlsche Gabe unsere Herzen so oft erwärmt und
erfreut hat Unser Dank und unsere ELlebe lst ihm
über das Grab hinaus gesichert

Halle a d S, den 9 August 1915

Hallesche Liedertafel

Löſr
Jnt

wird

iſt
gege

r

Regit
Regit
Thör
Otto
verw
Wern
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aus
verw
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17 K
Regir
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tot
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Grenc

aus
Franz
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